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Mehr und mehr barrierefreie Geschäfte in der Bölschestraße
Der Bürgerverein Friedrichshagen 
und dessen Arbeitsgruppe Arbeits-
kreis Mobilität Friedrichshagen, 
kurz-AMF, kennen dies nun schon 
aus langjähriger Erfahrung: Selbst 
noch so nützliche oder zweckmä-
ßige Dinge benötigen ihre Zeit und 
vor allem Durchhaltevermögen. So 
ist es auch mit dem Anliegen, mög-
lichst alle Geschäfte und Büros, 
Arztpraxen usw. in der Bölsche-
straße barrierefrei zugänglich zu 
machen.
Im AMF hatte sich 2019 eine Pro-
jektgruppe gebildet, bestehend 
aus vier Personen, zwei davon mit 
Mobilitätseinschränkungen. Diese 
haben in den nächsten Monaten 
alle Gebäude in der Bölschestraße 
besucht und analysiert, ob sie für 
Kunden, Patienten und Personen 
mit anderen Anliegen barrierefrei 
erreichbar sind. Dies traf auf etwas 
mehr als 40 Objekte (dieser Begriff 
wird nun im Folgenden vereinfa-
chend für alle Objekte verwendet) 
zu; 55 der 195 Objekte haben ein bis 
zwei Stufen und können mit mobi-
len Rampen erreicht werden.
In mehreren Stufen wurde im AMF 
geprüft, welche Möglichkeiten es 

zur Gestaltung der Barrierefreiheit 
in der Bölschestraße geben kann. 
Die Quintessenz schien ernüch-
ternd: Häufig schien das Argument 
des Denkmalschutzes bauliche 
Änderungen zu behindern. Die 
mehrstufige Suche nach Förder-

mitteln, die es früher einmal in 
Berlin für solche Angelegenheiten 
gab, verlief negativ. Nach langem 
Suchen und Abstimmung mit den 
Behörden ergab sich: Die Nutzung 
einer transportablen Rampe war die 
Lösung für die Objekte mit ein oder 

zwei zu überwindenden Stufen.  
In 2024 nahm sich Katrin Hoff-
mann, Schatzmeisterin des Bür-
gervereins Friedrichshagen, dieser 
Sache mit einer cleveren Idee an. 
Es wurden Mittel bei der Kiezkasse 
Treptow-Köpenick für die Anschaf-
fung von jeweils einer Rampe für 
ein und zwei Stufen als Vorfüh-
rexemplar beantragt. Nach Geneh-
migung wurden die Rampen im 
vierten Quartal 2024 angeschafft. 
Besonders interessant: Diese Ram-
pen haben einen Preis von brutto 
106 bzw. 126 € und erscheinen 
dem Bürgerverein und dem AMF 
als kostengünstig, um den Zugang 
mobilitätsbeeinträchtigter Men-
schen in die Objekte zu erleichtern.
Anfang 2025 ergaben die Zeitfens-
ter der AMF-Projektgruppe die 
Möglichkeit, die nicht barriere-
freien Objekte der Bölschestraße 
mit den Vorführexemplaren aufzu-
suchen. Klaus-Dieter Rühling (Roll-
stuhlfahrer), Katrin Hoffmann und 
Rainer Kleibs (alle AMF) besuch-
ten 80 % aller als nicht barrierefrei 
gekennzeichneten Objekte mit ein 
und zwei Stufen.
Fortsetzung auf Seite 3.

Bölschestr. 118 · 12587 Berlin-Friedrichshagen · Tel. 030-645 72 76

Alles neu macht der Mai!

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

•  Reparatur Ihrer Hausgeräte – egal wo gekauft 
•  Partner von Wertgarantie –
... weil Reparieren nachhaltig ist!

☎ (030) 69 50 53 40
Inhaber: Matthias Repschläger
www.ehs-repschlaeger.de

Ehrenamtliche Mitglieder des Arbeitskreis Mobilität Friedrichshagen setzen sich für 
barrierefreie Zugänge zu den Geschäften der Bölsche ein und stellen dafür den
Inhabern mobile Rampen vor.  Foto: AMF
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Ein Ort, der Kinder zum Staunen 
bringt, ihre Fantasie anregt und sie 
neugierig auf Geschichten, Wissen 
und neue Welten macht – das soll 
unsere Stephanus vor Ort-Kinder-
bibliothek werden. Dabei geht es 
nicht nur ums Vor-Ort-Lesen, son-
dern darum, Impulse zu geben, die 
auch zuhause weiterwirken können 
– beim abendlichen Vorlesen, beim 
gemeinsamen Entdecken oder beim 
Selber-Schmökern auf dem Sofa.

Die Bibliothek soll ein Ort der 
Inspiration sein: mit einer bunten 
Auswahl an Kinder- und Jugendbü-
chern, die zum Blättern, Träumen 
und Weiterdenken einladen. Mit-
machaktionen, kleine Lesemomente 
und ein familienfreundlicher Raum 
zum Verweilen dürfen dabei natür-
lich auch nicht fehlen.

Wer gut erhaltene Kinderbücher 
besitzt, die nicht mehr im eigenen 
Regal benötigt werden, kann damit 
viel Freude bereiten und neuen 
Lieblingsbüchern den Weg ebnen. 
Alternativ freuen wir uns auch 
über Gutscheine für den regionalen 
Buchhandel, wie zum Beispiel bei 
„vielseitig“ oder „Manita“, die eine 
große Auswahl an Kinderbüchern 
anbieten.
Besonders gefragt sind Bilder-
bücher, Kinderromane, Sachbücher 
und alles, was junge Leser:innen 
begeistert. Unser Ziel ist es, dieses 
Angebot mehrsprachig zu gestalten, 
weshalb wir auch für Bücher in wei-

teren Sprachen sehr dankbar sind.
Bücherspenden nehmen wir bis 
zum 14. Mai 2025 entgegen 
Ort: Müggelseedamm 200
12587 Berlin 
Wiedereröffnung der Bibliothek: 
15. Mai 2025

Mit Euren Spenden schaffen wir ein 
starkes Angebot für Kinder jeden 
Alters – und machen die Bibliothek 
zu einem Ort, an dem Fantasie und 
Wissensdurst zu Hause sind.
Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir auch an alle aussprechen, 
die unseren letzten Aufruf „Fried-
richshagener Spielplätze aufleben 
lassen“ so tatkräftig unterstützt 
haben. Die Resonanz war überwäl-
tigend! Dank zahlreicher Sachspen-
den ist inzwischen eine großartige 
Sammlung zusammengekommen 
– von diversen Sandförmchen bis 
Baggern und Schaufeln – sodass 
Ihr bereits die Spielplatzkisten auf 
den Friedrichshagener Spielplätzen 
erkunden könnt.
Nach dem tollen Start mit den Spiel-
platzkisten freuen wir uns jetzt auf 
das nächste Projekt: unsere Kinder-
bibliothek, die neue Ideen in die 
Köpfe – und Bücher in die Hände 
– bringt. Wir freuen uns, wenn Ihr 
uns wieder unterstützt. 
Am 15.5. werden wir die Kinder-
bibliothek dann feierlich wiederer-
öffnen und hoffen, Ihr schaut vorbei.

Liebe Grüße
Euer Stephanus vor Ort-Team

Neues von Stephanus vor Ort Friedrichshagen
Unsere Kinderbibliothek wird neu gestaltet –
Spendenaufruf für ein neues Kapitel
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Jubiläumsfest
Mittwoch, 21.05.2025 | 10 – 17 Uhr
Feiern Sie mit uns! Wir laden Sie herzlich zu unserem  
Jahresfest ein. Zum Festakt begrüßen wir Sie mit  
einem bunten Programm (inkl. vielen Informations-
ständen), leckeren Köstlichkeiten und erfrischenden 
Getränken. Wir ziehen die Gewinner der Tombola*. 
Das sind die Hauptpreise:

1. 1x Fußpflege (Fußpflegepraxis Nicole Bohse)
2. 1x Haarschnitt (Caro‘s Haarwerk)
3. 1x Essen für Zwei (Restaurant „Vier Jahreszeiten“)

* Alle Erlöse kommen unseren Bewohnern zugute.

ProCurand Seniorenresidenz Bölschestraße 
Bölschestraße 37 • 12587 Berlin
Telefon 030 430959400 • www.procurand.de

Tombola-Los (1,50 €) ab 01.05.2025

im Restaurant “Vier Jahreszeiten“ erhältlich



Mai 2025 3KONKRET

Fortsetzung von Seite 1.

Und siehe da: Sofort bei der ers-
ten Begehung ergaben sich mehr 
als zehn Interessenten. FASMAS, 
der Anbieter von Möbel- und Ein-
richtungsgegenständen, sowie die 
Büro- bzw. Geschäftsgemeinschaft 
‚Der Schaumschläger‘ und ‚ANKE 

HEIDT LebensWert Immobilien‘ 
orderten umgehend eine Rampe. 
Frau Großkunze-Tonat von Lebens-
Wert Immobilien: „Einem solchen 
nützlichen Anliegen können wir 
uns doch nicht verschließen. Zumal 
wir uns als Bürogemeinschaft die 
Kosten der Anschaffung gut tei-
len können; da waren wir uns mit 
Herrn Kurzweg schnell einig. Vie-
len Dank an den Bürgerverein und 
den AMF für den Impuls!“ Herr 
Brede von Fasmas, immer noch irri-
tiert davon, dass die vom Geschäft 
bereitgestellte Rampe vor einiger 
Zeit entwendet wurde: „Das stellt 
eine gute Gelegenheit dar, den 
von uns gewünschten Zustand des 
Zugangs für alle Menschen wieder 
herzustellen.“

Der Bürgerverein und die Projekt-
gruppe des AMF freuen sich über 
das Interesse aller derjenigen, die 
den Zugang zu ihren Geschäften der 
Bölschestraße barrierefrei machen 
möchten. Selbstverständlich kom-
men wir gern vorbei mit den Vor-
führexemplaren an Rampen. 
Melden Sie sich gern entweder bei 

buergerverein-friedrichshagen@
web.de oder info@mobilitaet-
friedrichshagen.berlin. Und den 
Objekten wird geholfen bei der 
Kennzeichnung des barrierefreien 
Zugangs: Diese erhalten entspre-
chende Aufkleber vom Bürger-
verein.

Rainer Kleibs für den Arbeitskreis 
Mobilität in Friedrichshagen 

Katrin Hoffmann  
für den Bürgerverein 
Friedrichshagen e.V., 

gleichzeitig Mitglied im AMF

E-Mail: info@mobilitaet-friedrichs-
hagen.berlin 
www.mobilitaet-friedrichshagen.
berlin

Lokales

BAUMPFLEGE 
MIELENZ 
seit 1954

Martin Mielenz
Quappenzeile 5 · 12589 Berlin
www.baump� ege-mielenz.de
Telefon: 0172-30 83 251

Baumfällungen
mit Seilklettertechnik

Totholzbeseitigung
Kronenkürzung

Gartenp� ege
Stubbenfräsen
Fassaden- und 

Hochleitungsfreischnitt
Anlegen von Rasen� ächen

Abrissarbeiten

1) Bei Beauftragung eines MagentaZuhause Fiber Tarifs entfallen 
die einmaligen Kosten von 799,95 € für den Glasfaser-Hausan-
schluss, vorausgesetzt, die Hauseigentümer/Hausverwaltung 
widersprechen/widerspricht dem Ausbau nicht, die � nale Prüfung 
ist bestätigt und die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der 
Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. 
Ob Ihre Adresse im geplanten Ausbaugebiet liegt, können Sie 
durch Eingabe Ihrer Adresse unter telekom.de/glasfaser prüfen.

Alle genauen Details erfahren Sie hier:

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.

(030) 654 843 48
www.tkt-berlin.de
Tickets online und in folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 
Touristinfo Schloßplatz Köpenick, Infopoint Treptower Hafen und im Kino Union.

SUMMER OPEN AIR

05. JULI 25
FREILUFTKINO FRIEDRICHSHAGEN

MIT RONNY HEINRICH
& ORCHESTER

DIE GROSSE

STRAUSS
GALA

TICKET-SHOP

Mehr und mehr barrierefreie Geschäfte 
in der Bölschestraße

Gerade mal um die 120 Euro kostet es, eine Rampe anzuschaffen und damit vielen 
mobilitätsbeeinträchtigten Menschen den Zugang zu Geschäften zu erleichtern. 

Foto: AMF

Anzeigenschluss …

… für die Juni-Ausgabe:
Anzeigenschluss: 22. Mai
Erscheinungstermin: 6./7. Juni
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Kleiner 
Einsatz,
große 

Wirkung!
Eine schwarz/weiß-

Anzeige in dieser 
Größe (90 mm Höhe) 
kostet 91,04 Euro.

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

El
is

abeth

 M
ichall (H

örberaterin) & Thomas Groß (Hörakustikm
eister)

Akku-Hörgeräte

 von P
hi

lip
s

Informatives

Ab sofort haben Leser:innen die 
Möglichkeit, ihre Buchwünsche in 
einem speziellen Wunsch kasten, 
dem „Wunschsammler“ in der hiesi-
gen Stadtteilbibliothek, in der Peter-
Hille-Straße 1, einzureichen.
Mit diesem neuen Service möchten 
die beiden Bibliothekarinnen Frau 
Brückner und Frau Frommhold von 

Und so funktioniert es: Besuchen 
Sie einfach die Bibliothek und nut-
zen Sie den „Wunschsammler“, um 
Ihre Vorschläge einzureichen!

Johannes-Bobrowski-Bibliothek
Peter-Hille-Straße 1, 12587 Berlin
geöffnet: Mo. und Di. 12–17 Uhr
Mi. und Do. 14–19 Uhr 

(PM) Besser spät als nie: Den Haus-
haltskürzungen und Personaleng-
pässen zum Trotz hat der Bezirk 
sich auch im Jahr 2025 für die 
Unterstützung der ehrenamtlichen 
Arbeit im Bezirk ausgesprochen 
und stellt Kiezkassenmittel in Höhe 
von 75.000 Euro für kleinere Pro-
jekte zur Verfügung. 
Sie möchten Ihren Kiez verschö-
nern, den Zusammenhalt in Ihrer 
Nachbarschaft fördern oder sich 
für eine gemeinwohlorientierte 
Sache in Ihrem Umfeld einsetzen? 
Egal ob Privatperson, Initiative oder 
Verein – mit den Kiezkassen kann 
Ihre Aktion finanziell unterstützt 
werden. 

Vorfeld bitte an die Kiezpaten oder 
schicken eine Vertretung für die 
Vorstellung Ihrer Projektidee. 
Wurde auf der Versammlung für Ihr 
Projekt abgestimmt, kann es losge-
hen. Jetzt reichen Sie Ihren offiziel-
len Projektantrag mit allen weiteren 
Kontaktinfos und Finanzierungsde-
tails ein. Alle Vorlagen erhalten Sie 
in der Kiezkassenversammlung. Im 
Zuwendungsbescheid aus dem Amt 
erhalten Sie dann alle weiteren not-
wendigen Infos für die Mittelüber-
tragung sowie Ihre Projektumset-
zung und -abrechnung. 
Das Antragsverfahren für die Kiez-
kasse wurde überarbeitet. Analoge 
Antragsformulare aus den Vorjah-

ihrem Publikum erfahren, welche 
Bücher sie sich wünschen, um so 
gezielt auf die Interessen der Leser-
schaft eingehen zu können. Dabei 
ist es egal, ob es sich um belletris-
tische Bestseller- oder Sachbuchti-
tel handelt. Die Vorschläge werden 
geprüft und dann nach Möglichkeit 
für die Bibliothek erworben.

Registrieren Sie sich unter mein.
berlin.de/vorhaben/2025-01143/ 
und geben Sie Ihre Projektidee in 
die Ideensammlung Ihrer Bezirks-
region ein. Damit nehmen Sie am 
offiziellen Kiezkassenprozess teil 
und können andere Vorschläge 
kommentieren und bewerten. 
Im nächsten Schritt stellen Sie Ihr 
Vorhaben auf der Kiezkassenver-
sammlung vor. Dort entscheiden 
dann Sie – die Bürgerinnen und 
Bürger einer Region – welches Pro-
jekt in welcher Höhe wirklich geför-
dert werden soll. Bis zum Veranstal-
tungstag können Ideen eingereicht 
werden. Wenn Sie daran nicht teil-
nehmen können, wenden Sie sich im 

ren sind nicht mehr gültig! Die Ein-
reichung von Projektideen erfolgt 
auch in 2025 über mein.berlin.de. 
Die Kiezpaten für Friedrichsha-
gen, Jacob Zellmer (B’90/Grüne), 
0152/56312589 und Ralph Korbus 
(CDU), 0151/10707672 stehen Ihnen 
für Nachfragen rund um Ihre Pro-
jektidee und die Kiezkassenver-
sammlung zur Verfügung. Gerne 
auch per Mail an:  kiezkasse-fried-
richshagen@ba-tk.berlin.de
Für Fragen rund um das Antrags- 
und Abrechnungsverfahren in den 
Kiezkassen wenden Sie sich an die 
verwaltungsinterne Bearbeitungs-
stelle per E-Mail an kiezkasse-spk@
ba-tk.berlin.de. 

Neuheit in der Johannes-Bobrowski-Bibliothek: Der „Wunschsammler“

Die Kiezkassen Treptow-Köpenick gehen in eine neue Runde
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(PM) Am 10. April hatte das Ord-
nungsamt Treptow-Köpenick auf 
dem Marktplatz in Friedrichshagen  
einen mobilen Informationsstand 
eingerichtet. Die eingesetzten 
Dienstkräfte standen den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern 
engagiert zur Verfügung und beant-
worteten eine Vielzahl unterschied-
lichster Fragen. 

Ein besonderer Fokus lag auf der 
Aufklärung zum Thema illegale 
Kleinstmüllentsorgung. In diesem 
Zusammenhang wurden unter ande-
rem Taschenaschenbecher verteilt, 
um für ein verantwortungsbewuss-
tes Verhalten im öffentlichen Raum 
zu sensibilisieren. Aufgrund der 
durchweg positiven Resonanz sind 
weitere Aktionen bereits in Planung.

Mobiler Informationsstand des 
Ordnungsamtes in Friedrichshagen

Auf Usedom ein Ferien-Platz
für Sie und Ihren „Hunde-Schatz“

Ferienhaus „Utkiek“ in Stubbenfelde
·  für 2 Personen,  
Hund erlaubt

· inkl. Wallboxnutzung
·  nur ca. 15 Gehminuten 
vom Ostseestrand 
entfernt

·  zwischen Ostsee und 
Kölpinsee

Weitere Infos, Fotos und Buchungsplan auf
www.lecher-gbr.de/Ferienhaus-Utkiek
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W i r  e r l e d i g e n  w i r k l i c h  a l l e  A r b e i t e n  f ü r  S i e !

tischlern * Malern * Garten * Renovierungen * Heizung &
Sanitär * Elektro * Pool & SaunaBau * Boden & Fliesenarbeiten

(PM) Das Schulgebäude der Wil-
helm-Bölsche-Schule feiert in die-
sem Jahr sein 120-jähriges Beste-
hen – ein bedeutender Meilenstein. 
Die lange und bewegte Geschichte 
möchte die Schule anlässlich des 
Jubiläums würdigen – und benötigt 
dafür Ihre Unterstützung! 
Haben Sie selbst in diesem Gebäude 
gelernt, unterrichtet oder gear-
beitet? Gibt es in Ihrer Familie 
spannende Erinnerungen an das 
Gebäude oder besondere Ereignisse 
aus der Schulzeit? Die Schule freut 
sich über Ihre Erzählungen, Fotos 
und Dokumente, um die Geschichte 
der Schule lebendig werden zu 
 lassen. 

Bitte melden Sie sich bei der Schul-
leitung der Wilhelm-Bölsche-
Schule oder senden Sie Ihre Beiträge 
an: Sekretariat@boelsche.schule.
berlin.de 
Gefeiert wird am 18. Juli von 14 
bis 18 Uhr auf dem Schulgelände. 
Die Schule lädt zu einem bunten 
Festprogramm mit schuleigenen 
Essensständen, Präsentationen der 
Schüler:innenfirmen und vielen 
weiteren Highlights ein und möchte 
mit Ihnen gemeinsam feiern, die 
Vergangenheit würdigen und die 
Zukunft gestalten!

Weitere Infos: 
www.boelsche-berlin.de

Zeitzeugen gesucht – 120-jähriges 
Jubiläum der Wilhelm-Bölsche-Schule

12. September, 20.00 Uhr
(Schülervorstellung 11.00 Uhr)

im Hügelland-Hangar
Alle Infos finden Sie hier:
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(PM/CK) Der Neubau von Fahr-
radabstellanlagen an ÖPNV-Stati-
onen geht in drei weiteren Bezirken 
weiter. Lichtenberg bekommt bis zu 
590 neue Stellplätze an zehn Bahnhö-
fen, in Treptow-Köpenick werden an 
neun Stationen bis zu 800 neue Stell-
plätze gebaut und in Neukölln sollen 
es bis zu 640 neue Stellplätze an 15 
Stationen werden. Die genaue Anzahl 
der Stellplätze für jede ÖPNV-Sta-
tion wird in der Planung erarbeitet, 
da sie vor allem von der Größe der 
verfügbaren Flächen abhängt. Bei 
der Planung werden zudem unter-
schiedliche Interessen berücksich-
tigt, dazu gehören beispielsweise 
die der Fußgänger:innen und des 
ruhenden Verkehrs, und auch die 
der Feuerwehr, der Polizei und BSR. 
Mit BVG und S-Bahn finden eben-
falls enge Abstimmungen statt. Der 
Bau der Abstellanlagen wird nach 
Planung und Genehmigung voraus-
sichtlich Ende 2026 beginnen. Ins-
gesamt entstehen in den nächsten 

Die Planungen für das neue Stadt-
quartier „ehemaliger Güterbahnhof 
Köpenick“ in unserer unmittelba-
ren Nachbarschaft gehen voran. Der 
Senat von Berlin hat auf Vorlage 
des Senators für Stadtentwicklung, 
Bauen und Wohnen, Christian Gaeb-
ler, den städtebaulich-freiräumlichen 
Rahmenplan für die städtebauliche 
Entwicklungsmaßnahme „ehe-
maliger Güterbahnhof Köpenick“ 
beschlossen. Der Rahmenplan ist 
die Grundlage für die weiteren Pla-
nungsschritte wie unter anderem die 
Aufstellung von rechtsverbindlichen 
Bebauungsplänen sowie für die Steu-
erung der Entwicklung und Gestal-
tung des Quartiers. Er konkretisiert 
die Entwicklungsziele der städtebau-
lichen Entwicklungsmaßnahme und 
untersetzt diese mit einem räumlich-
funktionalen Gerüst.
Christian Gaebler, Senator für 
Stadtentwicklung, Bauen und Woh-
nen: „Der ehemalige Güterbahn-
hof Köpenick wird eines der Neuen 

(PM/CK) Warum hängen kleine 
Nummernschilder an den Bäumen? 
Wieso wird der eine Baum beschnit-
ten und der andere nicht? Wie wird 
festgestellt, ob ein Baum standsicher 
ist? Und was hat die Verkehrssicher-
heit damit zu tun? Fragen, die auch in 
unserem Kiez immer wieder aufkom-
men. Am Dienstag, 6. Mai 2025, 11 
Uhr, gibt das Bezirksamt Antworten: 
Dann stellen die Baumkontrolleurin-

direkt an die zuständigen Expertin-
nen und Experten zu richten. 
Die Baumführung findet anlässlich 
des internationalen „Tag des Bau-
mes“ statt (25. April). Das Bezirksamt 
hatte den Rundgang im vergangenen 
Jahr zum ersten Mal angeboten. 

Eine Anmeldung über folgenden 
Link ist unbedingt erforderlich, da 
die Gruppengrößen begrenzt sind: 

zwei Jahren bis zu 4.400 Stellplätze.  
In die Planungen eingeschlossen 
werden in unserer Umgebung die 
S-Bahnhöfe Friedrichshagen und 
Wilhelmshagen. Wieviele Stell-
plätze entstehen und welcher Bauart 
sie sein werden ist noch nicht klar. 
Eine Sprecherin sagte gegenüber 
Friedrichshagen KONKRET, dass 
es auch möglich sei „vorhandene 
Stellplätze durch neue zu ersetzen“. 
Wo es möglich ist, sollen doppelstö-
ckige Anlagen geschaffen werden.  
 
Die Grundlage für die Planung der 
neuen Abstellanlagen sind die Stand-
ort- und Potenzialanalysen, die die 
GB infraVelo GmbH, eine 100-pro-
zentige Tochtergesellschaft der lan-
deseigenen Grün Berlin GmbH, für 
das Land Berlin und seine zwölf 
Bezirke übernommen hat. Dabei 
wurden der Bestand an Abstellanla-
gen und die Anzahl der abgestellten 
Räder untersucht sowie der Bedarf 
an Stellplätzen bis 2030 berechnet.

Stadtquartiere und ist damit einer 
der großen Wohnungsbauschwer-
punkte im Land Berlin. Die geplan-
ten 1800 Wohneinheiten bedeuten 
ein neues Zuhause für viele Men-
schen, das sehr gut an den Öffentli-
chen Nahverkehr angeschlossen ist. 
In den kommenden Jahren entsteht 
hier ein innovatives Wohnquartier, 
das weitestgehend klimaneutral und 
autoarm sein wird. Auch eine gute 
Infrastruktur mit verschiedenen 
Gemeinschaftseinrichtungen wie 
Kitas, je einer Grund- und Gemein-
schaftsschule sowie öffentlichen 
Grünflächen wird realisiert. Hier 
wird ein neues Stück Berlin entwi-
ckelt, das sich gut in die Stadtstruk-
tur des Ortsteils Köpenick einfügen 
wird.“
 
Weitere Informationen zum 
Projekt finden sich auf der Website 
www.berlin.de/sen/stadtentwick-
lung/neue-stadtquartiere/ehemali-
ger-gueterbahnhof-koepenick.

nen und Baumkontrolleure des Stra-
ßen- und Grünflächenamts bei einer 
Baumführung im Treptower-Park 
anschaulich ihre Arbeit vor. 
Interessierte erfahren von den Baum-
profis aus erster Hand, wie die Bäume 
tagtäglich im öffentlichen Raum 
überprüft und gepflegt werden. Teil-
nehmende begleiten die Fachleute 
zu mehreren Baumstandorten und 
haben die Gelegenheit, ihre Fragen 

https://tinyurl.com/Baumfuehrung 
Auf der Anmeldeseite gibt es weitere 
Hinweise und Informationen zur 
Teilnahme und Organisation. Es gibt 
auch eine Warteliste. Bitte melden 
Sie sich rechtzeitig ab, wenn Sie nicht 
teilnehmen können. Personen, die 
über keinen Internetzugang verfü-
gen, können sich telefonisch bei der 
Anlaufstelle für Bürger/-innenbetei-
ligung anmelden: (030) 60982-2541. 

2.000 neue Fahrradstellplätze für Bezirke 
– auch Friedrichshagen erhält Zuwachs

Beschluss zur Entwicklungsmaßnahme 
„ehemaliger Güterbahnhof Köpenick“

Unterwegs mit den Baumprofis: Führung des Straßen- und Grünflächenamts 

• Service & Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• HU & AU

• Achsvermessung

• Ölwechsel

• Klimaservice

• Reifenservice

• Ersatzteilverkauf

AutoService Friedrichshagen
KFZ-Meisterbetrieb

Inh. Oliver Martiny 
Werlseestraße 62-66 · 12587 Berlin
Fon 030-74 07 61 52
Fax 030-74 07 61 53
info@autoservice-friedrichshagen.de

• Dachdeckerarbeiten
• Bauklempnerei
• Holzbau
• Wartung & Instandhaltung
• 24-Stunden-Service

Olaf Kloss · Tel. & Fax (030) 672 83 68 
Funk 0177-5 66 25 21

Kanalstraße 47 · 12357 Berlin

KLOSS
  DACHDECKERMEISTER

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen
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Ob im Klassenzimmer, in der Verwaltung oder in der Schulorganisation – 
bei Docemus arbeiten Menschen, die Bildung mitgestalten und den Le-
bensweg junger Heranwachsender ein Stück begleiten wollen. Als freier 
Träger weiterführender Schulen bietet Docemus seinen Mitarbeitern nicht 
nur einen sicheren Arbeitsplatz, sondern auch vielfältige Entwicklungs-
perspektiven und moderne Arbeitsbedingungen. „Unsere Stärke liegt vor 
allem in den Menschen, die hier arbeiten und täglich unser Konzept mit  
Leben füllen“, betont Geschäftsführer Jens Brügmann. „Deshalb ist es uns 
wichtig, dass sie gern zur Arbeit kommen und sich sowohl persönlich als 
auch im Team weiterentwickeln können.“

Berufliche Entwicklung und Perspektiven
Ein besonderes Merkmal von Docemus ist die Einführung der Campus-
entwickler an allen Standorten. Diese Position wurde geschaffen, um die 
Qualität des Unterrichts nachhaltig zu verbessern und die Schulentwick-
lung voranzutreiben. Die Campusentwickler sind vollwertige Mitglieder der 
Schulleitung und unterstützen unter anderem interne Fortbildungen, die 
Integration neuer Mitarbeiter und den Erfahrungsaustausch innerhalb des 
Teams.

Für Lehrkräfte bietet dieses Konzept klare Entwicklungsperspektiven und 
eine Art Karriereleiter. Während in vielen Schulen Leitungspositionen nur 
selten neu besetzt werden, gibt es bei Docemus mehrere Stellen für Cam-
pusentwickler, die eine Aufstiegsmöglichkeit innerhalb der Organisation 
bieten. Diese Position ermöglicht es, Leitungserfahrungen zu sammeln, Per-
sonalgespräche zu führen und aktiv an der Schulentwicklung mitzuwirken.

Neben internen Weiterbildungen übernimmt Docemus auch die Kosten für 
externe Fortbildungen, um Mitarbeiter in ihrer beruflichen Entwicklung zu 
unterstützen.

Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz
„Die Gesundheit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist uns ein wich-
tiges Anliegen“, sagt Jens Brügmann. An jedem Standort gibt es ein eigenes 
Fitnessstudio, das allen zur Verfügung steht. Zudem sorgen ergonomische 
Arbeitsplätze und verschiedene Gesundheitskurse für ein angenehmes  
Arbeitsumfeld und unterstützen das Wohlbefinden.

Ergonomische Arbeitsplätze
Mit dem Vorhaben „Gesunder Arbeitsplatz“ legt Docemus besonderen Wert 
auf ergonomische Arbeitsbedingungen. Ein durchdachtes Raumkonzept mit 
Tageslichtlampen, höhenverstellbaren Tischen im Verwaltungsbereich und 
gedämpften Klassenzimmern mit dynamischen Sitzmöglichkeiten sorgt für 
ein angenehmes und gesundes Arbeitsumfeld.

Ernährung und Bewegung
Um die Ernährungskompetenz zu stärken, wurden an allen Standorten 
Maßnahmen wie Wasserspender, Obst- und Salatbuffets sowie Lehrküchen 
eingerichtet, in denen Mitarbeiter und Schüler praktische Erfahrungen sam-
meln können. Zusätzlich setzt Docemus auf Bewegungsförderung. Neben 
den Fitnessstudios profitieren alle von verschiedenen Kursen wie Yoga oder 
Rückenschule, die auf individuelle Bedürfnisse abgestimmt sind. Auch im 
Schulalltag gibt es Angebote wie die „bewegte Pause“, um körperliche Aktivi-
tät zu fördern. Diese Maßnahmen sollen nicht nur die Gesundheit verbes-
sern, sondern auch das Wohlbefinden und die Arbeitszufriedenheit steigern. 

Stressmanagement 
Der Schulalltag kann herausfordernd sein, daher setzt Docemus gezielt auf 
Maßnahmen zur Stressbewältigung. Neben einem naturnahen Arbeitsum-
feld bietet das Unternehmen verschiedene Kurse zu Zeitmanagement, Ent-
spannungstechniken und Stressbewältigung an. Diese Angebote unterstüt-
zen die Mitarbeiter darin, ihre Arbeitsbelastung besser zu managen und sich 
langfristig wohlzufühlen.

Ein modernes Arbeitsumfeld 
Docemus setzt auf eine moderne Schulstruktur und fördert insbesondere 
die Themen Digitalisierung und projektbasiertes Arbeiten. Die Campus-
entwickler treiben diese Entwicklungen aktiv voran und unterstützen das 
Kollegium dabei, neue Methoden und digitale Werkzeuge in den Schulall-
tag zu integrieren. „Zudem werden bei uns neue Technologien regelmäßig 
evaluiert und bei Bedarf in den Schulalltag integriert, um ein zeitgemäßes 
und zukunftsorientiertes Lernen zu ermöglichen“, so Jens Brügmann.

Interessiert? Dann schauen Sie gern vorbei: www.lehrerwerden.de

Docemus als Arbeitgeber:
Entwicklungsmöglichkeiten und Arbeitsbedingungen

UNSERE LEISTUNGEN  
ALS ARBEITGEBER

 35 Tage Jahresurlaub und ein zusätzlicher Haushaltstag pro Monat

 Jobrad – ein Dienstrad für jeden Mitarbeiter

 Ticket Plus Card im Wert von 480 Euro pro Jahr

 500 Euro Prämie nach der Geburt eines Kindes

 Übernahme der Betreuungskosten für die Kindertageseinrichtung 
bis zum Schuleintritt

 Lohnfortzahlung bei Kindkrank

 Unterstützung bei Umzugskosten

 500 Euro Prämie bei Eheschließung

	 Urlaubsgeld	ab	fünfjähriger	Firmenzugehörigkeit

	 Förderung	der	betrieblichen	Altersvorsorge

Docemus  
auf Linkedin
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23. Mai
•  Kiezklub Vital: „Ostalgie-Klänge 

sind wie Halloren-Kugeln naschen“ 
–  Harmut und Mandy laden Sie ein, 
sich von Traum-Melodien verzaubern 
zu lassen. Eintritt: 2,50 €.  
Bitte melden Sie sich an. 14.30 Uhr

24. Mai
•  Kiezklub Vital: Wir laden Sie ein 

zum Chorkonzert von in-canto: Von 
Mozarts Salzburg bis ins Berlin der 
Weimarer Republik – eine musi-
kalische Reise zwischen Opern, 
Operetten und … Canzonetten! Das 
in-canto ensemble ist ein kleiner 
Frauenchor unter der Leitung von 
Gerardo Colella und wird am Klavier 
von Maria Grimm begleitet.  
Eintritt: 2,50 € 
Bitte melden Sie sich an! 14.30 Uhr  

25. Mai
•  Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen
27. Mai
•  Kiezklub Vital: Mallorcas schönste 

Seiten“ – Teil 2 der modernen 
Dia-Schau, präsentiert von Klaus 
Forchheim. Nehmen Sie teil an einer 
farben freudigen Bilderreise kreuz 
und quer durch Mallorca, vom Osten 
zum Westen und vom Norden zum 
Süden. Erleben Sie die romantischen 
Küsten, die naturbelassenen Berg-
landschaften und die malerischen 
Städte der schönsten Insel des Mittel-
meeres. Eintritt: 2,50 €. Bitte melden 
Sie sich an. 14.30 Uhr

28. Mai
•  Mitmach-Aktion des NABU: Mission 

Erpe – japanischer Knöterich ade, 
s. S. 9

29. Mai
•  Haus am See der AWO: Erlebnistanz 

nicht nur (aber auch) für Senioren, 
s. 8. Mai

1. Juni
• Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen

VERANSTALTUNGSORTE
•  Kiezklub Vital, Myliusgarten 20,  

12587 Berlin, Tel. 030-902 97 36 10; 
Mail kiezklub.friedrichs hagen@ba-tk.
berlin.de

•  Histor. Rathaus Friedrichshagen mit 
Ratskeller und altem Ratssaal,  
Bölschestraße 87/88, 12587 Berlin, 
www.rathaus-friedrichshagen.de

•  ABC, Hirschgartenstraße 14,  
12555 Berlin

im KIEZKLUB einsehen. Eintritt frei. 
Bitte melden Sie sich an. 14 Uhr

16. Mai
•  Weltladen Zwickmühle, Veranstal-

tung  zum Thema Amazonasregen-
wald – Schatzkammer der Erde und 
Lebensraum indigener Völker mit 
Informationen, Musik und Verkos-
tung, Bölschestr. 135, 19 Uhr

•  Kiezklub Vital: Impro-Lesung: Ihr 
gebt die Richtung vor, wir schreiben 
los! Konzept der Veranstaltung: Wie 
entstehen Geschichten in wenigen 
Minuten? Genau das zeigen wir Euch. 
Wir erzählen, wie unsere Schreib-
gruppe funktioniert und lesen aus-
gewählte Texte vor, die aus unseren 
kreativen Aufgaben entstanden sind. 
Danach stellen wir eine Schreibauf-
gabe auf, die überraschend, witzig 
oder scheinbar unmöglich ist. Dann 
schreiben wir – und wer vom Pub-
likum mag, schreibt mit! Die frisch 
entstandenen Texte werden gelesen. 
Kein Perfektionismus, kein Druck – 
nur Kreativität und Spaß!  
Ob Zuhören oder Mitschreiben –  
alles kann, nichts muss. Eintritt frei.  
Bitte meldet Euch an. 19 Uhr 

18. Mai
•  Flohmarkt am S-Bahnhof 

 Friedrichshagen
21. Mai
•  Kiezklub Vital: Rentenberatung 

durch Frau Gaida, nur nach 
 telefonischer Voranmeldung, 
13.30 bis 16.30 Uhr

•  Kiezklub Vital: Der Förderverein 
KIEZKLUB Vital e.V. lädt zum 
Erzähl-Café ein. Es wird alle zwei 
Monate zu einem bestimmten Thema 
angeboten und von Rainer Kleibs 
moderiert. Für etwa eine Stunde 
kommen alle Teilnehmenden zu 
Wort. Das Thema lautet: Was (ver)
bindet mich an meinen Wohnort? 
Wer mag, kann sich anschließend 
noch bei einem frischen Kaffee aus-
tauschen. Das Angebot richtet sich an 
alle, die Lust auf Zuhören und Erzäh-
len haben. Die Teilnehmendenzahl ist 
auf 15 beschränkt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich. 15 Uhr

22. Mai
•  Haus am See der AWO: Erlebnistanz 

nicht nur (aber auch) für Senioren,  
s. 8. Mai

Veranstaltungstipps
Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n 
– 

A
ng

ab
en

 o
hn

e G
ew

äh
r

Was ist los in und um Friedrichshagen?
4. Mai 
•  Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen: Entfällt wegen Antik-
flohmarkt Trabrennbahn Berlin 
Karlshorst

6. Mai
•  Kiezklub Vital: „Ich werde jede Nacht 

von ihnen träumen“ – Walburga 
Raeder und Bert Mario Temme: Lieder 
und Texte aus dem Reich der Liebe. 
Verführerisches in Dur und Moll ist 
eine mitreißende Revue von Melodien 
und Geschichten um die Liebe. 
„Lippen schweigen’s flüstern Geigen – 
hab mich lieb“ – man kann fast schon 
hören, wie der umwerfende Tenor 
Bert Mario Temme um die Gunst aller 
Damen im Publikum wirbt. Ich als lei-
denschaftliche Diseuse, Schauspielerin 
und Kabarettistin erwidere all diese 
Anspielungen mit Charme und unge-
zügelten Scherzen. Eintritt: 2,50 €. 
Bitte melden Sie sich an. 14.30 Uhr

7. Mai
•  Kiezklub Vital: Rentenberatung 

durch Frau Gaida, nur nach telefoni-
scher Voranmeldung, 13.30 bis 16.30 
Uhr

8. Mai
•  Haus am See der AWO: Erlebnistanz 

nicht nur (aber auch) für Senioren. 
Kreis-, Reihen- und Gassentänze, 
auch ohne Vorkenntnisse, jeden Don-
nerstag, weitere Infos bei Doris Storch 
unter Tel. 0152 22 84 09 4, Müggelsee-
damm 244, 10.15 Uhr

9. Mai
•  Kiezklub Vital: Interessantes aus 

Geschichte, Politik und Philosophie 
mit Margitta Liebsch. Sinn und Ziel 
der Geschichte. Lernen wir aus der 
Geschichte? Geschichte – ein doppel-
deutiger Begriff? Eintritt frei.  
Bitte melden Sie sich an. 14 Uhr

10. Mai
•  Kiezklub Vital:  Tanzen mit Heidi, 

Eintritt: 2 Euro, 14 Uhr
11. Mai
•  Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen
•  Kiezklub Vital: Sonntags-Café 

mit Kaffee- und Spielenachmittag, 
 Eintritt frei, 14 Uhr

12. Mai
•  Mahnwache der Friedrichs-

hagener Bürgerinitiative 
u.a. gegen Flugrouten über dem 
 Müggelsee und für ein Nachtflug-
verbot zwischen 22 und 6 Uhr  
(jeden zweiten Montag im Monat), 
Marktplatz, 19 Uhr

15. Mai
•  Haus am See der AWO: Erlebnistanz 

nicht nur (aber auch) für Senioren, 
s. 8. Mai

•  Histor. Rathaus Friedrichshagen, 
Ratssaal: Die Leibniz-Sozietät der 
Wissenschaften zu Berlin e.V. lädt 
zum öffentlichen Vortrag: Prof. 
Andrea Komlosy (Wien) spricht zum 
Thema „Steuert die Welt auf ein  
(eur)asiatisches Jahrhundert zu?“.  
Infos: www.leibnizsozietaet.de/event/
klassensitzung-sgw-17, 10 Uhr

•  Histor. Rathaus Friedrichshagen, 
Ratssaal: Die Leibniz-Sozietät der 
Wissenschaften zu Berlin e.V. lädt 
zum öffentlichen Vortrag: Prof. Ste-
phan Lehnstaedt (Berlin) spricht zum 
Thema: „Jüdischer Widerstand gegen 
den Holocaust – Herausforderungen 
der Historiographie“.  
Infos: www.leibnizsozietaet.de/event/
plenum-15, 13.30 Uhr

•  Kiezklub Vital: Der Förderverein 
KIEZKLUB Vital e.V. lädt ein zum 
KIEZKLUB-Turnier im Mensch-
ärgere-dich-nicht. Die Regeln und 
den Austragungs-Modus können Sie 

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegenmit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöff net
warme Küche 11–21 Uhr

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

AB SOFORT suchen wir helfende Hände im Service und im Büro in Voll- oder 
Teilzeit sowie Aushilfen! Auch Schüler & Studenten sind herzlich willkommen.

05.05. / 19.05. / 02.06. (15-18 Uhr) Tanztee mit dem Duo Berlin Music

08./09.06. Pfi ngstkonzert mit dem Duo Berlin Music

13.10. (12-17 Uhr) Torsten Schäpan – Rumpelkammer mit Erinnerungen
Freuen Sie sich auf einen Wohlfühltag mit deutscher Küche, Unterhaltung, 
Tanz, Kaff ee & Kuchen. Erleben Sie etwas verstaubte Melodien mit dem Tenor 
aus der Rumpelkammer mit Filmmusiken & Operetten.

10.-12.11. (12-17 Uhr) Martinsgansessen mit Duo Berlin Music
Erleben Sie als Erste unsere leckeren Martingänse.
Mittagessen, Musik zum Tanzen & Schunkeln, Kaff ee & Kuchen.

18.11. (12-17 Uhr) Zauberhaftes Neu-Helgoland
Zaubershow „Reine Kopfsache“ mit Cosmo, dem Mental-Künstler.
Mittagessen, Musik zum Tanzen & Schunkeln, Kaff ee & Kuchen.

01.-03.12. Weihnachten mit Dagmar Frederic
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Im Kundenurteil schneidet 
die LVM erneut „sehr gut“ ab
Bestnote im Ranking „Fairster Kfz-Versicherer 2025“

Mission Erpe – japanischer Knöterich ade!

seit über 30 Jahren vor Ort

Ich freue mich auf die 
Gespräche mit Ihnen!

030 847 880 53

Wahlkreisbüro 
Bölschestraße 17 · 12587 Berlin

dunja.wolff@spd.parlament-berlin.de
www.dunja-wolff.de

Mitglied des Abgeordnetenhauses 
von Berlin

Die LVM-Kraftfahrt-
versicherung hat im 
aktuellen Fairness-
Ranking der Zeit-
schrift Focus-Money 
(Heft 11/2025) die 
Gesamtnote „sehr 
gut“ erreicht. Damit sichert sich die 
LVM zum vierzehnten Mal in Folge 
die Bestnote sowie den damit ver-
bundenen Titel als „Fairster Kfz-Ver-
sicherer 2025“. 
Im Auftrag von Focus-Money hatte 
das Analyseinstitut ServiceValue 
rund 3.366 Versicherte zu ihrem 
aktuellen Autoversicherer befragt. 
Hierbei beurteilten Kunden die 
Fairness von insgesamt 38 Gesell-
schaften (28 Service- und 10 Direkt-
versicherer). Bewertet wurden dabei 
Teilkategorien wie „Kundenser-
vice“, „Preis-Leistungs-Verhältnis“, 
Kunden kommunikation“, „Schaden-
regulierung“ und „Kundenberatung“. 
Gemessen wurden unter anderem die 
Erreichbarkeit von Mitarbeitern, das 
Eingehen auf Kundenbedürfnisse, 
Kulanzverhalten oder die Reaktions-
zeit im Schadenfall. 

(PM) Der japanische Staudenknö-
terich (Fallopia japonica) breitet 
sich invasiv entlang der Erpe aus, 
verdrängt heimische Pflanzen und 
gefährdet die Artenvielfalt. Um die-
sem entgegenzuwirken, laden wir Sie 
herzlich am Mittwoch, 28. Mai von 
9  bis 13.30 Uhr zur gemeinsamen 
Pflegemaßnahme ein. Treffpunkt: 
Hinter dem Kurpark an der Erpe. 
Zu Beginn der Aktion erhalten alle 
Teilnehmenden eine Einführung zur 
sicheren Bestimmung und sachge-
rechten Entfernung des japanischen 
Staudenknöterichs. Die fachgerechte 
Entsorgung des Pflanzenmaterials 
erfolgt über Bundesfreiwillige des 
Umwelt- und Naturschutzamtes in 
Zusammenarbeit mit dem Kompost-
hof des Straßen- und Grünflächen-

Die LVM – viertgröß-
ter deutscher Kfz-
Versicherer – über-
zeugte die Befragten 
auf ganzer Linie und 
erzielte in sämtlichen 
Kategorien die Note 

„sehr gut“. Ein „sehr gut“ erhielt die 
LVM auch für ihren Elektro- und 
Hybridtarif. Focus Money lobt in 
diesem Zusammenhang vor allem 
die faire Schadenregulierung sowie 
das Preis-Leistungs-Verhältnis.
LVM-Vertrauensmann Lutz Menzer 
Friedrichshagen: „Dass die Kunden 
uns Jahr für Jahr immer wieder ein 
so positives Feedback geben bestä-
tigt, dass wir mit unserem Konzept 
aus Top-Service, umfassenden Leis-
tungen, fairen Preisen und persönli-
cher Beratung goldrichtig liegen.“ 

LVM-Versicherungs agentur
Lutz Menzer
Bölschestraße 6
12587 Berlin
Tel.: 030-645 15 95 
E-Mail: info@menzer.lvm.de
www.menzer.lvm.de

amts. Für die Arbeiten werden Hand-
schuhe und Spaten vom NABU Berlin 
zur Verfügung gestellt.
Falls vorhanden, können gerne eigene 
Werkzeuge und Handschuhe mit-
gebracht werden. Bitte denken Sie 
zudem an ausreichend Verpflegung 
für den Eigenbedarf. Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung bei dieser 
wichtigen Maßnahme zum Erhalt der 
Artenvielfalt an der Erpe!

Die Aktion wird vom NABU 
Berlin mit Hilfe der Stadtnatur-
Ranger:innen der Stiftung Natur-
schutz organisiert. Wir freuen uns 
über Ihre Anmeldung bis zum 
23. Mai bei nkraatz@nabu-berlin.de. 
Die Teilnahmeanzahl ist begrenzt.
www.wassernetz-berlin.de 

– Anzeige –

ORIENT-TEPPICHE
von klassisch bis modern

UNIKATE · ANTIK und NEU sowie KELIMS
auch REINIGUNG & REPARATUR

Inhaber Dipl.-Ing. H. Vanaki
Bölschestraße 130, 12587 Berlin-Friedrichshagen

Tel. 030-33 94 74 73, Mobil: 0176-78 52 28 28
Mo., Mi., Fr. 10–18 Uhr · Di., Do., Sa. 10–17 Uhr

ALLES NEU MACHT DER MAI!
Vielleicht auch ein NEUER TEPPICH

für Ihr Zuhause?

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern 
sonnige Pfingsttage.
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GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

Ihre Anzeigenberaterin 
Alice Jonas
für Friedrichshagen und Schöneiche KONKRET
Tel.: 030 / 5 09 92 09 • Handy: 0162 / 746 62 63
E-Mail: alice.jonas@t-online.deW
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Der 10. Mai steht jedes Jahr ganz 
im Zeichen der Aufklärung über 
eine Erkrankung, die jeden von 
uns treffen kann: den Schlagan-
fall. Oftmals kommt er unerwartet 
und kann innerhalb kürzester Zeit 
gravierende Folgen für das Leben 
der Betroffenen und ihrer Familien 
haben. Deshalb ist es so wichtig, die 
Alarmsignale zu kennen und im 
Ernstfall richtig zu handeln.
Ein Schlaganfall, auch Hirnin-
farkt genannt, entsteht, wenn die 
Blutversorgung des Gehirns plötz-
lich unterbrochen wird. Dies kann 
durch ein verstopftes Blutgefäß 
(ischämischer Schlaganfall, die häu-
figste Form) oder durch eine Blu-
tung im Gehirn (hämorrhagischer 
Schlaganfall) verursacht werden. In 
beiden Fällen erhalten die Gehirn-
zellen nicht mehr ausreichend 
Sauerstoff und Nährstoffe und 
beginnen abzusterben. Die Folgen 
können vielfältig sein und reichen 
von vorüber gehenden Sprach- oder 
Sehstörungen bis hin zu dauerhaften 
Lähmungen, kognitiven Einschrän-
kungen oder sogar dem Tod.
Die gute Nachricht ist: Durch 
schnelles Handeln und eine 
moderne medizinische Versorgung 
können die Auswirkungen eines 
Schlaganfalls oft deutlich gemildert 
werden. Hier kommt die berühmte 
FAST-Regel ins Spiel, die jeder 
 kennen sollte:
•  Face (Gesicht): Bitten Sie die Per-

son zu lächeln. Hängt ein Mund-
winkel herab?

•  Arms (Arme): Bitten Sie die Per-
son, beide Arme nach vorne zu 
heben und die Handflächen nach 
oben zu drehen. Sinkt ein Arm ab?

•  Speech (Sprache): Bitten Sie die 
Person, einen einfachen Satz 
nachzusprechen. Ist die Sprache 
ver waschen oder unverständlich?

•  Time (Zeit): Wenn eines dieser 
Symptome auftritt, zögern Sie 
nicht und wählen Sie sofort den 
Notruf (in Deutschland: 112)! Zeit 
ist Hirn! Jede verlorene Minute 
kann irreversible Schäden verur-
sachen.

Neben dem Erkennen der Symp-

tome ist es auch wichtig, die Risiko-
faktoren für einen Schlaganfall zu 
kennen und nach Möglichkeit zu 
beeinflussen. Dazu gehören:
•  Hoher Blutdruck: Einer der größ-

ten Risikofaktoren. Regelmäßige 
Kontrollen und eine gegebenen-
falls notwendige Behandlung sind 
entscheidend.

•  Vorhofflimmern: Eine Herzrhyth-
musstörung, die das Risiko für 
Blutgerinnsel und somit für einen 
Schlaganfall erhöht.

•  Diabetes mellitus: Erhöhte Blut-
zuckerwerte können die Blut-
gefäße schädigen.

•  Hohe Cholesterinwerte: Können 
zur Verengung der Blutgefäße bei-
tragen.

•  Rauchen: Schädigt die Blutgefäße 
und erhöht das Risiko für Blut-
gerinnsel.

•  Übergewicht und Bewegungs-
mangel: Ein ungesunder Lebens-
stil kann das Risiko für viele 
Erkrankungen, einschließlich 
Schlag anfall, erhöhen.

•  Familiäre Vorbelastung: In man-
chen Fällen kann eine genetische 
Veranlagung eine Rolle spielen.

Der Tag gegen den Schlaganfall am 
10. Mai ist eine wichtige Gelegenheit, 
um das Bewusstsein für diese ernste 
Erkrankung zu schärfen. Informie-
ren Sie sich und Ihre Angehörigen 
über die Symptome und Risikofak-
toren. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt 
über Ihr persönliches Risikoprofil 
und wie Sie vorbeugende Maßnah-
men ergreifen können. Vorsorge 
und schnelles Handeln im Notfall 
können Leben retten und schwer-
wiegende Folgen verhindern.

Ihre Rathaus-Apotheke 
Friedrichshagen

Der Schlaganfall: Jede Sekunde zählt
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Müggel-Apotheke Alt-Müggelheim 1–1 A

Wilhelminenhof-Apotheke 
Wilhelminenhofstr. 51

Pharmland-Apotheke Köpenick 
Friedrichshagener Str. 38–42

Apotheke an der Dahme Regattastr. 77/79

Apotheke zum Weißen Schwan 
Springeberger Weg 16

Süd-Apotheke Wendenschloßstr. 324 A

Apotheke Biesdorf-Süd Weißenhöher Str. 88

Sano-Apotheke Freiheit 1

Schloss-Apotheke Rudower Str. 13

Schneemann’s Apotheke Rahnsdorf 
Fürstenwalder Allee 318

Flieder-Apotheke Köpenzeile 109–113

Apotheke im Gesundheitsforum Köpenick 
Mahlsdorfer Str. 106

Kristinen-Apotheke Bölschestr. 108

Dr. Rothes Apotheke Bahnhofstr. 10

DocApotheke Bahnhofstraße Köpenick 
Bahnhofstr. 41

Rathaus-Apotheke Bölschestr. 59

Elefanten Apotheke Dörpfeldstr. 46

Anker-Apotheke Bölschestr. 27–28

Stadt-Apotheke in Berlin-Köpenick 
Grünstraße 24

Phönix-Apotheke Mahlsdorfer Str. 110

Normannen-Apotheke Grünauer Str. 7–8

Amtsfeld-Apotheke 
Salvador-Allende-Str. 2–8

Wilhelm-Voigt-Apotheke 
Pablo-Neruda-Str. 2–4

VivApotheke Hellersdorf 
Hellersdorfer Straße 237

Europa-Apotheke Schnellerstr. 21

Falken-Apotheke Edisonstr. 18

Taut-Apotheke Bruno-Taut-Str. 1

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N 

O

P 

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

a

A p o t h e k e n - N o t d i e n s t
Mo.
Di.
Mi.
Do.
Fr.
Sa.
So.

  2-T
  3-U
  4-V

  5-W
  6-X
  7-Y
  8-Z
  9-a
10-A
11-B

12-C
13-D
14-E
15-F
16-G
17-H
18-I

19-J
20-K
21-L
22-M
23-N
24-O
25-P

26-Q
27-R
28-S
29-T
30-U
31-V
   1-W

  2-X
  3-Y
  4-Z
  5-a
  6-A
  7-B
  8-C

Kurzfristige Änderungen sind möglich, bitte beachten 
Sie die Aushänge. Wir übernehmen keine Gewähr. 

Bestattungshaus Spletzer
Familienunternehmen seit 1995

Bestattungen für jeden Anspruch
Tag und Nacht: 
Tel. (030) 641 89 51 oder
Funk 0175-22 443 06
E-Mail: spletzer-bestattung@t-online.de
Internet: www.bestattungshaus-spletzer.de

Peter-Hille-Straße 77
12587 Berlin-Friedrichshagen
gegenüber dem Friedhof

           
           88..  AAuugguusstt,,  1122  bbiiss  1177  UUhhrr

         Mitmach-& Infoveranstaltung  

          MMaarrkkttppllaattzz  FFrriieeddrriicchhsshhaaggeenn

12587 Berlin  |  Bölschestraße 116  |  www.valediction.de  |  dh@valediction.de

jederzeit für Sie erreichbar

 030 / 34 39 69 00

herzlich | transparent | offen

Diana Haase - Ihre Bestatterin 
in Friedrichshagen, ganz Berlin & Umgebung

Individuelle Bestattungen mit Herz & Mut

authentisch abschied nehmen

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

KLEINER EINSATZ, 
GROSSE WIRKUNG!

Eine schwarz-weiße Kleinanzeige 
in dieser Größe (35 mm Höhe) 

kostet 35,40 Euro.

Ihre Anzeigenberatung:
Telefon: (030) 5 09 92 09  ·  Mail: alice.jonas@t-online.de

Ideenfindung, Beratung und 
Herstellung Ihrer Anzeige:
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Die Spree fließt stellenweise rück-
wärts. Dann kann Wasser aus der 
Erpe, das anteilig Klarwasser aus 
dem Klärwerk Münchehofe ent-
hält, in umgekehrter Richtung über 
die Spree in den Müggelsee fließen. 
Solche Umkehrungen der Fließ-
richtung, die aufgrund des Braun-
kohleausstiegs, des Klimawandels 
und veränderter Niederschlagsver-
teilung über das Jahr in Zukunft 
häufiger auftreten dürften, stellen 
die Wasserwirtschaft vor Heraus-
forderungen. Forscherinnen und 
Forscher des in Friedrichshagen 
ansässigen Leibniz-Instituts für 
Gewässerökologie und Binnen-
fischerei (IGB) und der Berliner 
Wasserbetriebe (BWB) haben des-
halb untersucht, ob man anhand 
der elektrischen Leitfähigkeit die 
Dynamiken der Rückströmun-
gen und den daraus resultierenden 
Transport organischer Spurenstoffe 
flussaufwärts in der Spree auf ver-
hältnismäßig einfache Weise zeit-
lich hochaufgelöst untersuchen 
kann.
Die elektrische Leitfähigkeits-
messung beruht darauf, dass 
gelöste Ionen in einer Flüssig-
keit elektrische Ladungen tragen 
und den Stromfluss erhöhen. Die 
Methode wird beispielsweise in 
der Gewässerforschung eingesetzt, 
um den natürlichen oder durch 
menschliche Einleitungen verur-
sachten Salzgehalt von Wasser zu 

Das Problem: Die Erpe besteht zu 
60 bis 80 Prozent aus gereinigtem 
Abwasser, sogenanntem Klarwas-
ser, das organische Spurenstoffe 
enthält.  Das sind vom Menschen 
hergestellte, chemische Verbindun-
gen sehr geringer Konzentration 
und beispielsweise in Medikamen-
ten, Reinigungsmitteln, Pestizi-
den, Farben und Lacken enthalten. 
Bestimmte Spurenstoffe können 
potenziell negative Auswirkungen 
auf Ökosysteme oder die menschli-
che Gesundheit haben. Viele dieser 

bestimmen. Das Forschungsteam 
testete diese Bestimmungsmethode 
in einer Feldstudie an der Spree zwi-
schen Müggelsee und Erpe-Zufluss, 
um die dort auftretenden Dynami-
ken der Rückströmungen und die 
Auswirkungen auf die chemische 
Wasserqualität zu untersuchen. 
Die Ergebnisse bestätigen, dass im 
betreffenden Abschnitt das Wasser 
der Spree in den Sommermonaten 
rückwärts fließt und so Wasser aus 
der Erpe in obere Abschnitte der 
Spree gelangen kann. 

Substanzen sind langlebig in der 
Umwelt und können in konventio-
nellen Kläranlagen nicht oder nicht 
vollständig entfernt werden.
Dass die Spree in diesem Bereich vor 
allem in niederschlagsarmen und 
heißen Sommermonaten stagniert 
oder sogar rückwärts fließt, ist nicht 
neu. Und auch die Ursachen sind 
bekannt: geringer Zufluss der Spree 
aus dem Einzugsgebiet, die Uferfil-
tration zur Trinkwassergewinnung 
und die hohe Verdunstung über 
den Müggelsee und die permanente 
Einleitung von Klarwasser. Mit dem 
Ende des Bergbaus in der Lausitz, 
wodurch weniger Sümpfungswas-
ser in die Spree gelangt, dürfte die 
jährliche Anzahl der Tage, an denen 
die Spree rückwärts fließt, weiter 
zunehmen: Der Wasseraktionsplan 
des Berliner Senats geht bis 2050 
von einer Zunahme von 64 im Jahr 
2019 auf 117 Tage pro Jahr aus. 
„Unsere Fallstudie an der Spree 
zeigt, dass die Wechselwirkungen 
zwischen Wassermenge und Was-
serqualität während der Rückströ-
mungen komplex und zeitlich sehr 
variabel sind. Daher ist es ein erster 
Erfolg, nun eine relativ einfache 
Methode zur Hand zu haben, die 
Veränderungen zeitlich hochaufge-
löst abbilden kann“, sagt IGB-Dok-
torand Christoph Reith, Erstautor 
der Studie.

Nadja Neumann/ IGB

Wenn ein Fluss rückwärts fließt

Die Erpe besteht zu 60 bis 80 Prozent aus gereinigtem Abwasser, welches potenziell 
negative Auswirkungen auf Ökosysteme oder die menschliche Gesundheit haben 
kann.  Foto: Kielmann

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1
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